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24. BeJazzSommer
29. Juli bis 1. August 2026
Openair im Berner Generationenhaus

Freier Eintritt
Bar & Catering ab 19:00 Uhr
Konzerte ab 20:00 Uhr

Der BeJazzSommer bringt frischen Jazz in den Innenhof des Berner Generationenhauses. Latin und Groove beleben die sommerlich relaxten Glieder, schöne Melodien harmonieren mit der atemberaubenden Atmosphäre des BEGH-Hofs. Der BeJazzSommer sorgt für eine gute Portion Ferien-Feeling.


Mi 29. Juli | 20:00 Uhr
Aly Keïta – Jan Galega Brönnimann – Lucas Niggli
African Jazz Trance
Aly Keïta (balafon), Jan Galega Brönnimann (bcl, cbcl, ss, perc), Lucas Niggli (dr, perc)
www.jangalegabroennimann.ch, www.lucasniggli.com

Das international besetzte Trio steht mit einem Bein in Afrika, mit dem anderen in Europa und spielt energetische, aktuelle World Music. Diese «Brotherhood of Vibes and Grooves» entführt das Publikum auf eine abenteuerliche Reise – vom tiefsten Dickicht zu grossen Weiten unter dem afrikanischen Himmel und zurück nach Europa. Ein kraftvoller Sound voller Herzblut und tranceartigem Groove.

Pressekontakt Lucas Niggli: 076 349 55 77‬

Mi 29. Juli | 21:30 Uhr
ARBRE
Progressive Indie Jazz | Album-Releasetour «Wrap a tear in cellophane»
Paul Butscher (flh, voc, synth), Mélusine Chappuis (keys, voc, electronics), Xavier Almeida (dr)
www.arbremusic.ch

ARBRE ist ein Kollektiv dreier sanfter Seelen, die sich ständig weiterentwickeln, ebenso wie ihr weitläufiger und doch kompakter Sound: dicht – roh – verschlungen, fast erschütternd in der Art, wie er innere Zerbrechlichkeit mit tiefen und soliden Wurzeln verbindet. «Underwater roots», die im Kern eines geheimnisvollen und ausserordentlich präzisen Klangökosystems verankert sind. 

Alle Entscheidungen, ob künstlerischer oder anderer Natur, werden von allen Bandmitgliedern gemeinsam getroffen. Die ideologische Entscheidung, vereint zu bleiben, ist ein seltener und zutiefst notwendiger Wert, den die drei Musiker*innen bewusst pflegen und der zeigt, dass das Musizieren – als menschliche Aktivität – wirklich über das Individuum hinausgehen kann. Die Musik offenbart menschliche Zerbrechlichkeit, Präzision, instinktive Kraft, klangliche Klarheit und die Suche nach einer musikalischen Sprache, die kein Selbstzweck ist, sondern – was am allerwichtigsten ist – ein Mittel, um eine Botschaft zum Ausdruck zu bringen. 

Link zum Album «Wrap a tear in cellophane»

Pressekontakt Paul Butscher: 079 512 55 39‬ 
Do 30. Juli | 20:00 Uhr
Zimi's Hot Swing Thing
Modern Sounds in Swing Music
Nicole Eggenberger (voc), Marcel «Zimi» Zimmermann (vio), Andreas Bugs (g), Hans Ermel (b), Peter Horisberger (dr, vib)
www.zimishotswingthing.ch

Amerikanischer Hot Jazz, französischer Gypsy-Swing oder Zimi’s Eigenkompositionen – die Berner Band schwelgt in den 20er- & 30er-Jahren und klingt gleichzeitig enorm hip: Modern Sounds in Swing Music!

Das aktuelle Album der Band «The Influencer» erschien Ende 2024 und enthält ausschliesslich Eigenkompositionen von Marcel «Zimi» Zimmermann. Musikalisch orientiert sich das Werk erneut an der goldenen Ära des Swingjazz der 1930er-Jahre. Inhaltlich greifen die Songs jedoch aktuelle Themen auf – von Influencern über Religion bis hin zum Musikbusiness und vielem mehr. Gleichzeitig gelingt es den Musiker*innen, stilistisch gekonnt eine Brücke in die Gegenwart zu schlagen.

Link zum Album «The Influencer»

Pressekontakt Marcel Zimmermann: 076 402 47 18


Do 30. Juli | 21:30 Uhr
Tribute to Prince
Purple Rain Forever
Freda Goodlett (voc), Nina Attal (voc, g), Andreas Lareida (voc), Dave Blaser (tp), Marco Karrer (ts), Dominik Baumgartner (g), Marvin Trummer (keys), Severin Graf (b), Fabian Hänni (dr), Daniel Hächler (perc)
www.andreaslareida.com

2026 jährt sich der Todestag von Prince zum zehnten Mal. Dieses Konzert ist eine Hommage an den Grossen, der viel zu früh ging. Hochkarätige Musiker*innen bilden die zehnköpfige Band «Tribute to Prince», die Hits und Gems neu interpretiert.

Prince war heiss und cool, sagte man bewundernd. Also zu jenen Temperaturen fähig, die sich alle in einer Kultur erträumen, die beides feiert. Und die er als einer der wenigen in sich vereinte. Mit seiner Persona, seiner Musik, seiner tanzenden Eleganz. Mit der Unabhängigkeit, die seine Karriere von Anfang an bestimmte. Mit seinen Auftritten, bei denen er die Hingabe besang, ohne je die Kontrolle abzugeben. Mit seiner Stimme, die zwischen Bariton und flehendem Falsett oszillierte. Mit seiner geschmeidig androgynen Männlichkeit, seinem Humor, seinem erotischen Charisma. Das ist Prince!

Pressekontakt Andreas Lareida: 078 810 13 78








Fr 31. Juli | 20:00 Uhr
Ronny Graupe's Szelest
Contemporary Chamber Jazz
Lucia Cadotsch (voc), Ronny Graupe (g), Kit Downes (p)
www.ronnygraupe.com

Das Trio [ʃelest] ist einer allgemeinen Störgrösse gewidmet, die als zufälliges Muster in Störungen auftritt und seit jeher im Hintergrund aktiv ist und bleibt. Obwohl sie über die Ohren wahrgenommen wird, kann die Erinnerung an sie Vorgänge in der Herzgegend auslösen, die angenehm, beunruhigend, anregend oder schmerzhaft sein können. Sie kann oben und unten auftreten. Hier ist sie zu Hause. Sie kann weiss, braun oder rot sein. Man findet sie an jedem Strand, in jedem Wald und in jedem Fluss. Sie ist Teil dieses Textes.

Neben der teils radikalen Reinterpretation ausgesuchter Jazzstandards fokussiert sich das Trio auf Kompositionen von Ronny Graupe, die von Lucia Cadotsch mit eigenen Texten versehen wurden.

Pressekontakt Ronny Graupe: +49 1577 28 59 95 4


Fr 31. Juli | 21:30 Uhr
Jean-Paul Brodbeck Trio
Piano Trio
Jean-Paul Brodbeck (p), Lukas Traxel (b), Paul Amereller (dr) 
www.jean-paulbrodbeck.com

Das Jean-Paul Brodbeck Trio spielt neuere Kompositionen aus der Feder Brodbecks sowie Songs aus dem Fundus des Great American Songbook. Auch findet sich die eine oder andere Komposition aus der klassischen Welt in ihrem Repertoire, was diesem dynamisch fein abgestuften Klang eine zeitlose Schönheit verleiht. Es ist eine moderne und freie Musik mit rhythmisch traditionell geprägtem Rückgrat. Ein Muss für Liebhaber*innen von klassisch-modernem und harmonisch ausgewogenem lyrischen Jazz.

Pressekontakt Jean-Paul Brodbeck: 076 388 65 74‬


Sa 01. August | 20:00 Uhr
The Earth Synth
Contemporary Jazz
Sam Mösching (g), Myslaure Augustin (keys), Philipp Moll (b), Phil Beale (dr)
www.samuelmosching.com, www.myslaure-augustin.com, www.philippmoll.com

THE EARTH SYNTH ist eine taufrische, internationale Band mit Musiker*innen aus der Schweiz, Österreich, Frankreich und den USA. Zwischen Jazz, elektronischer Musik und Rock entsteht ein moderner, urbaner Sound – energiegeladen, vielschichtig, immer in Bewegung. Die Band formt ein dynamisches Klangbild aus treibenden Grooves, dichten Synth-Flächen und expressiven Improvisationen. Das Resultat ist eine frische, immersive Klangwelt: direkt, experimentell und am Puls der Zeit – für offene Ohren und neugierige Geister.

Pressekontakt Philipp Moll: 078 876 80 92‬


Sa 01. August | 21:30 Uhr
Dimitri Howald & the Amnis Band
Contemporary Jazz, Psychedelic
Dimitri Howald (g, voc), Stefan Schischkanov (g, synth), Toni Schiavano (eb), Flo Reichle (dr)
www.dimitrihowald.com

Gitarrist Dimitri Howald fasziniert mit dieser erfrischend neuen Fusion vom ersten Ton an: Brasilianische Tropicalismo-Einflüsse fliessen sanft in leichte und filigrane Jazzgitarren-Figuren über, Harmonien, die diese intensive Wehmut ausstrahlen, legen sich wie ein Stimmungsteppich darüber, und die Wave-Drum-Machine sorgt dafür, dass das Publikum nicht ganz abhebt. Howald tüftelt, singt, wärmt – und bricht die Idylle schliesslich mit analogen Synth-Sounds. Seine Musik ist ein Schwebezustand, der zart an unerwartete und unerreichbare Orte hinführt.

Link zum Album «Southern Return»

Pressekontakt Dimitri Howald: 079 398 26 82


Informationen
Veranstalter: BeJazz, Könizstr. 161, Postfach 263, 3097 Bern-Liebefeld
Veranstaltungsort: Generationenhaus Bern, Bahnhofplatz 2, 3001 Bern
Openair-Konzert, Freier Eintritt
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